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Marianne Wölfel wurde am 5.2.1928 als Zwilling in Schwarzenbach 
geboren. Ihre Eltern besaßen eine Metzgerei und ein Fleischerfachge-
schäft, das noch heute in Familienbesitz ist.  Nach Kriegende erlebte 
sie das Werden der Christusbruderschaft. Gerne wäre sie schon am 
1.1.1949 eingetreten, doch ihre Eltern konnten erst ein Jahr später 
den Weg ihrer Tochter in die neu gegründete Christusbruderschaft be-
jahen. Am 6. Januar 1950 feierte Sr. Marianne ihre Einkleidung. Auf 
Grund ihrer Begabung im Kochen übernahm sie die Küchenleitungen 
im Ordenshaus in Selbitz, im Krankenhaus in Naila und anschließend 
im Walter-Hümmer-Haus in Selbitz. Sr. Marianne hatte schon früh 
einen schweren Diabetes mit entsprechenden Folgeerscheinungen. 
Im Jahr 2008 wurde ein Tumor an der Wirbelsäule festgestellt. Nach 
der schweren Operation schwebte sie  zwischen Tod und Leben. Der 
Abschiedsweg für sie war hart, oft war sie von Selbstzweifeln geplagt, 
doch der Schritt ins Vertrauen zu Gott brachte ihr neuen Frieden. 
Sr. Marianne war ein nüchterner Mensch mit einer besonderen Gabe 
des Hörens. Das Wort, das ihr bei ihrer Profess (5.12.1959) zuge-
sprochen wurde, ist an ihr wahr geworden: „Siehe, das Geheimnis des 
Herrn ist bei denen, die Ihn fürchten, und Seinen Bund lässt er sie 
wissen.“ Wir sind dankbar für das Zeugnis ihres Lebens unter uns.
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